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  Einladung zur 
 
 
 

  ordentlichen 

  Kirchgemeindeversammlung 
 
 

  Voranschlag der Laufenden Rechnung 2024 
 
 

  Mittwoch, 30. November 2023, 19.00 Uhr 
  im Kirchensaal Büron 
 
 

 
Bild: Andrea Steiger 
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Traktanden 
 
 

1. Begrüssung 
 

2. Kenntnisnahme Jahresprogramm 2024 sowie Finanz- und Aufgabenplan für die Jahre 2024 
bis 2028 

 

3. Genehmigung Voranschlag 2024 
    - Präsentation Voranschlag 
    - Bericht und Antrag Rechnungskommission 
    - Abstimmung über Anträge Kirchenrat 
    Anträge Kirchenrat: 

a) Die Laufende Rechnung mit einem Ertragsüberschuss von CHF 4’915.00 ist zu 
genehmigen. 

     b) Der Steuerfuss 2024 ist auf 0.35 Einheiten festzulegen (wie bisher). 
 
 

4. Bewilligung eines Sonderkredites von CHF 1‘625‘000.00 für die Erweiterung und den Umbau 
des Pfarrhauses 

 

5. Bewilligung zur Aufnahme eines Darlehens in der Höhe von CHF 650‘000.00 
 

6. Antrag zur Änderung der Zweckbestimmung der Vorfinanzierung Steuerausfälle in 
Vorfinanzierung Pfarrhaus 

 

7. Verschiedenes 
 
Der Synodalverwalter der römisch-katholischen Landeskirche des Kantons Luzern hat gemäss 
Bericht vom 21. März 2023 bei den Unterlagen des Vorjahres keine Mängel festgestellt 
(§ 75 Kirchgemeindegesetz). 
 
Stimmberechtigung 
Stimmberechtigt sind alle römisch-katholischen Einwohnerinnen und Einwohner der 
Kirchgemeinde Büron-Schlierbach sowie Ausländerinnen und Ausländer, die das 18. Altersjahr 
vollendet haben. Dabei gilt es, dass der politische Wohnsitz 5 Tage vor der Kirchgemeinde-
versammlung geregelt sein muss. 
 
Aktenauflage 
Das Budget 2024 und die übrigen Akten liegen während 16 Tagen vor der Kirchgemeinde-
versammlung beim Kirchmeieramt, Gallus Steigerstr. 17, Büron, zur Einsichtnahme auf. 
 
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
 
Büron, im Oktober 2023 
 
Namens des Kirchenrates 
 
Roland Bucher-Kaufmann   Martina Troxler-Ruckstuhl 
Kirchenratspräsident    Aktuarin 
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2. Kenntnisnahme Jahresprogramm 2024 sowie Finanz- und Aufgabenplan für 
die Jahre 2024 bis 2028 
______________________________________________________________________________ 
 
 
Gemäss Synodalgesetz § 42 hat der Kirchenrat jährlich einen Finanz- und  
Aufgabenplan, sowie einen Investitionsplan zu erstellen. Diese geben Auskunft über: 
 

a) die Entwicklung der Aufgaben und des Kirchgemeindehaushalts in den  
nächsten fünf Jahren unter Einschluss der Belastungen aus geplanten  
Investitionen, 

b) die geplanten Investitionen, 
c) den Finanzbedarf und dessen Deckung. 

 
Die Angaben zum ersten Jahr der fünfjährigen Planungsperiode entsprechen dem  
Voranschlag und dem Jahresprogramm. Der Finanz- und Aufgabenplan ist im Sinne  
einer rollenden Planung jährlich zu überarbeiten. 
 
Gemäss Synodalgesetz § 18 g sind folgende Planungsinstrumente den  
Stimmberechtigten zur Kenntnisnahme vorzulegen: 
 

a) Finanz- und Aufgabenplan 
b) Investitionsplan 
c) Jahresprogramm und Jahresbericht des Kirchenrates 
d) Bericht der Rechnungskommission 

 
Die Basis für den Finanzplan war die Rechnung 2022 sowie der Voranschlag 2023 und  
dient als Planungsinstrument. Es muss daher kein rechtlich verbindlicher Beschluss  
gefasst, sondern der Finanzplan muss den Stimmberechtigten zur Kenntnisnahme  
vorgelegt werden. 
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Finanzplan 2024 bis 2028 
 
Zusammenfassung der Laufenden Rechnung (Artengliederung)

Basisjahr Budget Budget Plan 1 Plan 2 Plan 3 Plan 4

2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028

CHF CHF CHF CHF CHF CHF CHF

Aufwand 816’200     1’116’765  1’735’395  946’105     948’562     951’129     953’889     

Personalaufw and 300’704     312’925     318’345     321’528     324’744     327’991     331’271     

Sachaufw and 132’906     367’550     202’850     203’357     203’866     204’375     204’886     

Passivzinsen 8’965         11’400       29’500       28’150       28’150       28’150       28’150       

Abschreibungen 39’223       49’000       816’500     53’105       51’839       50’649       49’617       

Anteile & Beiträge o. Zw eckbindung -            -            -            -            -            -            -            

Entschädigung an Gemeinw esen 60’768       66’000       66’000       37’764       37’764       37’764       37’764       

eigene Beiträge 273’635     309’890     302’200     302’200     302’200     302’200     302’200     

Durchlaufende Beiträge -            -            -            -            -            -            -            

Vorfinanzierungen -            -            -            -            -            -            -            

interne Verrechnungen -            -            -            -            -            -            -            

Ertrag 1’126’633  1’109’600  1’740’310  991’310     991’310     991’310     991’310     

Steuern 1’055’143  997’100     944’100     944’100     944’100     944’100     944’100     

Vermögenserträge 49’340       48’350       33’100       33’100       33’100       33’100       33’100       

Entgelte 21’711       13’700       13’700       13’700       13’700       13’700       13’700       

Anteile & Beiträge o. Zw eckbindung -            -            -            -            -            -            -            

Rückerstattungen 271            250            250            250            250            250            250            

Beiträge für eigene Rechnung 167            200            160            160            160            160            160            

Durchlaufende Beiträge -            -            -            -            -            -            -            

Entnahmen -            50’000       749’000     -            -            -            -            

interne Verrechnungen -            -            -            -            -            -            -            

Jahreserfolg 310’432     -7’165       4’915         45’205       42’748       40’181       37’421       
 

 
 
 
 
 
 
3. Genehmigung Voranschlag 2024 
______________________________________________________________________________ 
 
Der Voranschlag 2024 mit einem Aufwand von CHF 1‘775‘395.00 und einem Ertrag von 
CHF 1‘780‘310.00 schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 4‘915.00 ab.  
 

Die Kirchgemeinde sieht im Budget 2024 vor, den Personalaufwand im kommenden Jahr um 
1.5% zu erhöhen, um die aktuelle Teuerung teilweise auszugleichen. 
 

Angaben zu einzelnen Kontonummern im Voranschlag 
 

Voranschlag Laufende Rechnung 
 

012 Kirchenrat 
012.300.02 Zusätzliche Sitzungen für den Pfarrhausumbau werden nötig sein. 
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219 Religionsunterricht 
219.301.04/ Die Personalkosten für den Religionsunterricht sind auf ähnlichem Niveau 
219.362.01 budgetiert wie letztes Jahr. Die Anstellungen der Katechetinnen sind zum Teil 

über den Pastoralraum erfolgt. Im aktuellen Schuljahr betrifft dies die 
Lehrpersonen der 3., 4. und 6. Klasse in Büron und Schlierbach. 

219.436 Im Gegenzug fordern wir die Kosten für den Unterricht der 2. Klasse in Triengen 
ein, der von Helga Steinmann unterrichtet wird. 

219.352 Die Kosten für den Religionsunterricht an Sonderschulen und der Oberstufe in 
Triengen sind unverändert budgetiert. 

 

361 Verwaltung 
361.361 Berechnungsgrundlage für den Beitrag an die Landeskirche bilden die 

einkassierten Steuererträge 2023. 
 

370 Seelsorge 
370.362.01 Besoldung der Seelsorger Roland Bucher, Joseph Kalariparampil sowie Seppi 

Hodel, erfolgt gemäss der Besoldungstabelle der Landeskirche und wird über den 
Kostenteiler des Zusammenarbeitsvertrages auf die drei Kirchgemeinden 
aufgeteilt. 

 

373 Pfarreiarbeit 
373.318.02 Neu im Telefon Abo der Swisscom ist das Internet für die Pfarrkirche. 
373.318.01 Die nächste Firmung in unserer Pfarrei wird erst im Schuljahr 2025/26 

stattfinden. 
Eine Projektgruppe ist bereits an der Planung für die Firmung in der 3. Oberstufe. 

391 Kapelle 
391.312.03 Die Heizung in der Rochuskapelle muss saniert werden. 
 
392 Pfarrhaus 
392.427 Während der Umbauphase gibt es keine Mieteinnahmen. 
 

900 Kirchensteuern 
Die Steuererträge sind mit 0.35 Einheiten auf knapp CHF 950‘000.00 budgetiert. 
Die Anzahl Katholiken in unserer Pfarrei ist seit 2021 erstmals rückläufig. 

 
940 Kapital- /Zinsendienst 
940.322 Die Zinsen sind aufgrund der Neuverschuldung der Pfarrhaussanierung 

entsprechend angepasst worden. 
940.323 Das Kapital des Jahrzeitenfonds (CHF 168‘062 per 31.12.2022) wird verzinst. 

Aktueller Zinssatz für längste KO der LUKB (10 Jahre: 1.5%) 
 

Investitionsrechnung 
 
392 Pfarrhaus 
392.503.03 Es sind Erweiterungs- und Ausbauarbeiten im Umfang von CHF 1.625 Mio. 

vorgesehen. 
 

Es wird auf die detaillierten Zusatzinformationen zum Sonderkreditantrag 
verwiesen. 
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4. Bemerkung zum Sonderkredit für die Erweiterung und den Ausbau des 
Pfarrhauses 
______________________________________________________________________________ 

 
Sursee, 16. Oktober 2023  

 

 

2220  Erweiterung Pfarrhaus Büron  

 Gallus Steigerstrasse 17, 6233 Büron 

 

1. Beschrieb: 

 

Das stattliche und repräsentative spätgotische Pfarrhaus ist 

neben der Pfarrkirche St. Gallus und St. Ulrich in der Gemeinde 

Büron situiert. Es liegt an erhöhter Lage nördlich über dem 

Ortskern Büron. Die Parzelle umfasst neben den 

Gebäulichkeiten eine umfangreiche Umgebung. 

 

Das Gebäude besitzt drei Vollgeschosse, ein Kellergeschoss 

sowie ein nicht ausgebautes Dachgeschoss. Das Untergeschoss 

und das Erdgeschoss werden heute durch die Pfarrei Büron 

genutzt, während das Obergeschoss als Geschosswohnung 

dient. 

 Abb. 1 – Foto best. Pfarrhaus 

 

2. Baugeschichte: 

 

1584 Baujahr Pfarrhaus 

1640 Baujahr Pfarrkirche St.Gallus 

1957 Umbau durch Architekt J.J.Wey  

1979/80 Aussen: Dachsanierung Ostseite 

 Innen: Malerarbeiten und Schreinerarbeiten 

1983 Aussensanierung:  

 Fassadenausbesserungen, neue Dachrinnen, Malerarbeiten,  

 Entfeuchtung Grundmauern, Dachwasserschächte, Schreinerarbeiten 

1989 Umbau Wohnung 

1994 Malerarbeiten aussen: Fensterfutter, Jalousien & Haustüren 

2010 Fassadensanierung durch S+P Architekten AG, Triengen 

 Neue Holzfenster, Restaurierung Fensterfutter  

 Verkleidung Jalousieläden, Malerarbeiten,  

 kleinere Sanierungsarbeiten im Innenbereich 

2012 Restaurierung Deckenmalerei EG 

 

 
3. Visualisierungen: 
 

        
 

Abb. 2 – Erweiterung Unterstand  Abb. 3 – Neuer Wohnungsabschluss    Abb. 4 – Ausbau Dachgeschoss 
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4. Projektbeschrieb: 
 

Mit einer Projektstudie haben die Amberg Architekten, Sursee die Machbarkeit des Pfarrhauses geprüft.  

 

Das neue Projekt sieht den Ausbau des Dachgeschosses vor. Es soll eine offene 4.5 Zimmer Wohnung mit 

einer Galerie entstehen. Die Erschliessung erfolgt intern über das bestehende Treppenhaus, das mit neuen 

Wohnungs- und Brandschutzabschlüssen versehen wird (siehe Abbildung 3). Eine äussere Erschliessung mit 

einem Treppenturm wurde ebenfalls geprüft, diese wurde jedoch aufgrund eines grösseren Eingriffs in das 

äussere Erscheinungsbild wieder verworfen. Auch die Option mit mehreren Kleinwohnungen wurde während 

der Projektierung überprüft, jedoch aufgrund der zusätzlichen nötigen sanitären Einrichtungen, die wiederum 

Eingriffe in den Bestand zur Folge hätten, verworfen. Deshalb werden in den bereits bestehenden 

Vollgeschossen nur kleinere Eingriffe vorgesehen, insbesondere die Sanierung der Nasszellen und Küchen 

sowie der bereits erwähnte Abschluss des Treppenhauses für die neu entstehende Wohnung im 

Dachgeschoss. 

 

Im Aussenbereich soll das bestehende Wäschehaus als Mehrzweckraum mit einer kleinen Küche, einem WC 

und einem neuen Sitzplatz umgenutzt werden und den beiden Wohnungen einen Aussenraum bieten. Bisher 

steht für die bestehende Wohnung im Obergeschoss kein Sitzplatz zur Verfügung. Weiter ist eine Erweiterung 

der Parkplätze mit einem Carport geplant. Dieser wird in der Art des bestehenden Schopfes fortgeführt. Damit 

werden drei neue gedeckte und zwei ungedeckte Parkplätze geschaffen. Der Carport wird als Leichtbau in 

Holz vorgeschlagen. 

 

 

5. Pläne: 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
       Abb. 5 – Erdgeschoss       Abb. 6 – Obergeschoss 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       Abb. 7 – Dachgeschoss (Ausbau)         Abb. 8 – Galerie (Ausbau) 
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